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Christopher Vogt: Land sollte die Kosten für die Wal-Rettung
übernehmen

Zur Rettung des auf einer Sandbank vor Timmendorfer Strand gestrandeten Buckelwals erklärt der

Vorsitzende der FDP-Landtagsfraktion, Christopher Vogt:  

„Es ist eine sehr gute Nachricht, dass sich der gestrandete Wal nach tagelangem Kampf befreien

konnte. Hoffentlich wird der Wal wieder den Weg in die Nordsee finden. Unser ausdrücklicher

Dank geht an die Gemeinde Timmendorfer Strand, die einen wahnsinnigen Aufwand zur Rettung

des Tieres betrieben hat sowie an die beteiligten Einsatzkräfte und Experten, die bei der Aktion

geholfen haben!

Für den Bereich, in dem das Tier gestrandet ist, ist nicht die Kommune zuständig, sondern das

Land. Deshalb fordern wir die Landesregierung dazu auf, dass das Land die Kosten der

Rettungsaktion übernehmen sollte. Dies wäre aus unserer Sicht absolut angemessen.“
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